
alternative Laborkurse für berufstätige Studierende

Fahrradhighway zwischen TU und KF

Teilzeitstudium und mehr LV-Termine

mehr veganes Angebot in der Mensa

Wir sind der VSSTÖ
an der TU Graz!
Als Verband Sozialistischer
Studierender sind unsere Kernthemen
die finanzielle Unterstützung und
psychische Entlastung von
Studierenden sowie der Abbau von
Hürden an der Universität

LAUT FÜR

@vsstoe_graz /vsstoegraz vsstoe_graz
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VSSTÖ
DER VSSTÖ STEHT FÜR EINEN FREIEN UND OFFENEN HOCHSCHULZUGANG. 
WIR WOLLEN, DASS ALLE, DIE WOLLEN, STUDIEREN KÖNNEN - UNABHÄNGIG 
VON GESCHLECHT, HERKUNFT, KRANKHEITEN, BEHINDERUNGEN, 
MEHRFACHBELASTUNGEN DURCH JOBS ODER BETREUUNGSPFLICHTEN, 
ODER BILDUNGSSTAND UND GELDBÖRSERL DER ELTERN.

Bildung sollte frei zugänglich sein. Deshalb wollen wir vor allem die versteckten Kosten eines 
Studiums reduzieren. Außerdem wollen wir uns für mehr Chancengleichheit an der TU Graz 
einsetzen: Besonders bei Frauenförderung, aber auch bei der Unterstützung von Studierenden 
ohne technische Vorbildung sehen wir sehr viel Aufholbedarf. Konkrete Beispiele sind:

 f Ausbau kostenfreier Menstruationsartikel
 f Fahrradhighway zwischen TU und KFU
 f Aufstockung von Fördertöpfen
 f Verleih von programmierbaren Taschenrechnern
 f Gratis Laborausrüstung

Welche Ziele wollt ihr für die Studie-
renden an der TU Graz in den kom-
menden zwei Jahren erreichen? Gibt 
es konkrete Projekte, die ihr umset-
zen wollt?

Was sind die inhaltlichen Schwer-
punkte eurer Fraktion?

Finanzielle Absicherung von Studierenden, freier Hochschulzugang und Gleichstellung aller Ge-
schlechter.

Was gehört in der Lehre an der TU 
Graz verbessert?

Besonders wichtig ist uns die Flexibilisierung der Lehre an der TU. Viele Studierende sind ge-
zwungen, neben dem Studium zu arbeiten. Um für eine bessere Studierbarkeit zu sorgen, for-
dern wir ein Teilzeitstudium, alternative Laborkurse für Berufstätige und flexiblere Zeiteinteilung 
bei Lehrveranstaltungen mit Anwesenheitspflicht. Im Falle von Krankheit, Kinderbetreuungs-
pflichten oder Berufstätigkeit sollen LV-Freistellungen möglich sein.

Was unterscheidet euch von anderen 
Fraktionen?

Wir stehen für ganzheitliche Vertretungsarbeit: Das bedeutet für uns die Kombination aus loka-
ler Arbeit und politischer bzw. rechtlicher Vertretung (auf Bundesebene). Die finanzielle Absiche-
rung von Studierenden muss gegenüber der Politik genauso erkämpft werden, wie verbesserte 
Lehre, Serviceangebote oder tatsächlich trinkbare Spritzer an der TU Graz.

Gibt es etwas, das ihr uns noch sagen 
wollt?

Falls ihr Fragen habt: http://vsstoegraz.at/ oder @vsstoe_graz auf Instagram.

Wo seht ihr im Hochschulwesen
Verbesserungsbedarf? Was würdet 
ihr am Universitätsgesetz verändern? 

Auf Bundesebene setzen wir uns für folgendes ein:
 f Soziale Absicherung: Wir wollen eine Hochschule, in der es egal ist, woher man kommt 
oder wie viel Geld die Eltern verdienen. Alle, die studieren wollen, sollen das auch können.

 f Leistbares Wohnen: Die teure Wohnung darf keine Hürde 
mehr sein, um überhaupt studieren zu können!

 f Gerechte Studienbedingungen: Wir fordern eine Hochschule, die einerseits flexibel an 
unsere Lebensbedingungen angepasst und andererseits ein Ort für kritische Lehre ist.

 f Diverse Hochschulen: Wir wollen ein Studium frei von Angst, 
Diskriminierung oder Benachteiligung. Wir wollen eine Hochschule, 
die unsere Gesellschaft vielfältig widerspiegelt.

Im Universitätsgesetz wünschen wir uns:
 f Mehr studentische Mitsprache in Universitätsgremien
 f Mehr Flexibilität im Studium (Keine Mindestleistung, mehr Prüfungstermine)
 f Qualitätssicherung der Lehre (Verpflichtende LV-Evaluierung mit Konsequenzen)


